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sich wirklich gut verstehen
heißt, die Sprache des an-
deren zu verstehen. Dies
gilt gerade auch im Ver-
hältnis zu unseren franzö-
sischen Nachbarn. In
Deutschland lernen mit
steigender Tendenz rund
18 Prozent der Schüler
Französisch, in Frankreich
gut 15 Prozent der Schüler
Deutsch. 

Nun plant Paris, den
Deutschunterricht in den
Mittelschulen zu reduzie-
ren: Ab dem Schuljahr 2016
sollen die zweisprachigen
Klassen, an denen derzeit
rund 90.000 Schüler in
Deutsch unterrichtet wer-
den, abgeschafft werden.
Die Schulstunden für
Deutsch würden damit we-
niger werden. 

Zukunft für Deutsch an 
französischen Schulen 

Als Vizepräsident des Deut-
schen Bundestages habe
ich es mir zur Aufgabe ge-
macht, für die deutsche
Sprache zu werben. Daher
habe ich letzte Woche
 Gespräche in Paris zur För-
derung der deutschen
Sprache in französischen
Schulen geführt: mit dem
Vorsitzenden der franzö-
sisch-deutschen Parlamen-
tariergruppe in der Assem-
blee Nationale, Pierre-Yves
Le Borgn’ und dem Kabi-
nettschef im Ministerium
für Bildung, Hochschulwe-
sen und Wissenschaft, Bert-
rand Gaume.

Meine beiden Gesprächs-
partner habe ich an den
deutsch-französischen

Freundschafts-Vertrag von
1963 erinnert, in dem es
wörtlich heißt: »Die beiden
Regierungen werden sich
bemühen, konkrete Maß-
nahmen zu ergreifen, um
die Zahl der deutschen
Schüler, die Französisch ler-
nen, und die der französi-
schen Schüler, die Deutsch
lernen, zu erhöhen.«

Folgende Initiativen werde
ich daher ergreifen: Dieses
Thema soll erstens bei den
nächsten deutsch-französi-
schen Regierungskonsulta-
tionen auf die Tagesord-
nung kommen. Und zwei-
tens, wie könnte eine Bun-
destagsinitiative mit dem
Ziel, unser Interesse an der
Beibehaltung des Deutsch-
unterrichts an französi-
schen Schulen im bisheri-
gen Umfang zu unterstrei-
chen, gestaltet werden.

Bevor die Reform zu den
bestehenden zweisprachi-
gen Klassen umgesetzt
wird, sollten unsere fran-
zösischen Freunde überle-
gen: Könnte nicht ein Zeit-
raum von fünf Jahren vor-
gesehen werden, in dem
zunächst alle anderen Plä-
ne im Zusammenhang
überprüft werden, bevor
die zweisprachigen Klassen
abgeschafft werden.

Miteinander… Sprachen
lernen – einander verste-
hen.

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!


